
Hilferuf aus Polen  

Der permanente Stress, die Angst und das Gefühl der  Hilflosigkeit verstärken bei unserer  
Familie die somatischen Symptome, mindern Lebensfre ude und Energie, führen zum  
Verlust der Arbeitsfähigkeit. 
  

Bewohner weiterer Häuser im Umkreis des Sendeturmes  leiden unter gleichen oder  
ähnlichen Gesundheitsstörungen, die auch seit Anfan g 2001 mit unterschiedlicher Stärke  
eingetreten sind. Sie kämpfen zusammen mit uns um d en Abbau des Mobilfunksenders. 
 
Am schlimmsten war die Gesundheitssituation Mitte 2 002. Danach trat zeitweise subjektiv  
Besserung ein, aber manche Symptome wie z.B. erhöht e Temperaturen, hartnäckige  
Hautveränderungen, extreme Müdigkeit, Schwäche sind  weiter geblieben. Wir sind alle  
mehrere Male in verschiedenen Krankenhäusern gewese n. Unsere Krankheiten sind ärztlich  
 dokumentiert. Bei Besuchern, die sich längere Zeit  in unserem Hause aufgehalten haben,  
wurde auch ein Temperaturanstieg beobachtet. Unser Hausarzt hat das bestätigt. 
 
Wir sind kein Einzelfall: ähnliche Schicksale z.B. aus Brodnica (Pommern) und Swidnica  
(Niederschlesien) sind uns bekannt. 
 
Wir haben inzwischen alle lokalen und staatlichen V erwaltungen und Behörden, die für  
Umwelt, Gesundheit und Standortvergabe für Mobilfun ksender verantwortlich sind,  
informiert und um Hilfe gebeten. Als einzige Antwor t erfuhren wir, dass die  
elektromagnetische Feldstärke der Sendeanlage die G renzwerte nicht überschreiten würde.  
 Zu unseren zahlreichen, ärztlichen Ergebnissen und  Diagnosen, die den Einfluss der EMF-  
Strahlung als Ursache der gesundheitlichen Beschwer den nicht ausschließen, hat niemand  
Stellung genommen. Auch auf unseren Vorschlag, unte r amtlicher Kontrolle über einen  
Zeitraum unsere Körpertemperaturen zu messen, wurde  nicht eingegangen. 
 
Kürzlich hat der Landrat der Kreisstadt Klodzko (Gl atz), trotzt genauer Kenntnis unserer  
dramatischen Lage, nachträglich eine Genehmigung fü r die Emission der  
elektromagnetischen Felder erteilt. Der Betreiber d er Sendeanlage, hat also diese  
Genehmigung bis zu dem Zeitpunkt nicht gehabt. 
 
Wir haben unseren Glauben an Gerechtigkeit, an Sich erheit, an Gesetze, die körperliche  
Unversehrtheit garantieren, verloren. Wir müssen zu sehen, wie unsere Kinder zugrunde  
gehen. Wir haben immer weniger körperliche und seel ische Kraft zum Überleben. 
  
Wir bitten um Hilfe !! Wir möchten Kontakte mit Ärz ten und unabhängigen Wissenschaftlern  
aufnehmen, die sich mit den gesundheitlichen Auswir kungen der EMF beschäftigen, und  
mit Menschen, die in ähnliche Situation wie wir, ge raten sind. 
 
Wir möchten uns Bewegungen anschließen, die Mensche n in Schutz nehmen, deren  
Hoffnung auf Zukunft, auf normales Leben zerstört w urde, das Wissen um EMF-Gefahren  
und die Ergebnisse der wissenschaftlichen Untersuch ungen in der Bevölkerung verbreiten. 
Wo sind Organisationen, die Menschenrechte verteidi gen? 
PS. Wir verfügen über Grundkenntnisse der deutschen  Sprache. 
 
Unterlagen: 
25 Ärztliche Bescheinigungen 
20 Kopien von der Korrespondenz mit den Behörden un d Ämtern 
 
Anm. des Webmasters 
Aktuell, liegt der gierige Gottesmann, schwer erkrankt in einem Militärkrankenhaus in Wroclaw  
(Breslau). 

 



 

Schöne Handywelt  
-Auszug- 
 
Handy-Smog macht krank (siehe Geschichte aus Polen) , Chromosomenbrüche  
(Prof. Adlkofer), und Senil...und das wird gewollt und die angeblichen Grenzwerte dienen  
nur dem Industrieschutz....also nur einschalten, we nn man telefonieren will und DECT-  
Telefone austauschen oder mit Schaltuhr.  
 
Die Firma Gigahertzsolution 
http://www.gigahertz-solutions.de/Netzabkoppler/Net zabkoppler.htm arbeitet an einem  
DECT-Telefon-Netzfreischalter, der nur dann denn Sc hnurlossender aktiviert, wenn ein  
Anruf eingeht. Eine gute Sache; aber wie werden die  Akkus der Mobilteile dann geladen  
z.B. bei den integrierten Sendebasis- und Akkulades tationen der weit verbreiteten  
Siemensgeräte. Was allerdings der Nachbar macht, en tzieht sich meinem Einfluss... 
 
Nachricht von R. Fröhner 
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 und die Mobilfunkstationen, die 24 Stunden am Tag senden...wer schützt uns und  
z.B. auch die polnischen Menschen davor? Da wäre do ch das wichtigste. Die Handy-  
Telefonierer kennen doch ihr Risiko und gehen diese s bewusst ein, was ist aber mit den  
Menschen, die kein Handy benutzen und mit den Todes strahlen leben müssen?  
Sind das akzeptierte technisch bedingte Kolateralsc hadens-Opfer??? Wo bleiben die  
Menschenrechte und unser Grundrecht auf Unversehrth eit der Gesundheit? Sind unsere  
grundgesetzlich garantierten Rechte eigentlich nur noch Makulatur?  
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 (Auszug) 

 


